
l-\ie FirmaWaffen Schumacher hat in den letz-
Vten Jahren einige leistungsfähige Red Dots
auf den Marl<t gebracht.Allerdings l(onnten sich

diese bislang nur auf dem Zivilmarkt durchset-
zen. Jetzt hat die Krefelder Firma mit dem Mo-
dell Fall<e LE - Law Enforcment ein Modell im

Sortiment. welches soeziell für den behördlichen
Einsatz entwiclcelt wurde.Wir hatten die Mög-

lichl<eit, bei einigen internen Tests anwesend zu

sein und l<onnten uns selbst von seiner Robust-

heit und Zuverlässigl<eit überzeugen.
Inzwischen sind insgesamt sechs verschiedene

Red Dots von Fall<e auf dem Marl<t erhältlich.
Angefangen hat vor einigen Jahren alles mit dem

Fallce ll, welches sich auf dem Zivilmarlct sehr
schnell durchsetzen lconnte. Innerhalb l<ürzester

Zeit wurden mehrere tausend Modelle verl<auft.

Allerdings fehlte eine Nachtsichttauglichl<eit,

weshalb einige Monate nach der Einführung

des Fall<e ll das Fall<e ll NV - Night Vision auf

den Marl<t gebracht wurde. Ein Grund, warum
sich diese Optil<en so gut durchsetzen |<onnten,

war der Preis. Für 189,- € wird ein Visier ange-

boten, was praktisch auf jeder Waffe eingesetzt

werden l<ann. Einige Schützen verlangten danach

aber nach einer wesentlich l(ompal(teren Optil(.
Waffen Schumacher zog mit dem Fall<e M - Mini

nach. Ebenso gab es Bedarf für ein neues Visier
für den behördlichen Einsatz. Die Krefelder Fir-

ma entwicl<elte aus diesem Grund ein sDezielles

Fall<e für den tal<tischen Einsatz.

Dies war die Geburtsstunde des Fall<e LE. Damit
das neue Fall<e den behördlichen Anforderungen
standhalten l<onnte, mussten die Elel<tronil<, das

Gehäuse und die ootischen Bauteile verbessert
werden. Insgesamt benötigte man l8 Monate

Entwicldungszeit, um alle Verbesserungen umset-

zen zu l<önnen. Diese Verbesserungen haben es

in sich: die Optil< ist bis l0 m Tiefe wasserdicht,

die Linse besitzt einen Lotusblüteneffel<t. Somit
ist dasVisier selbst nach einemTauchgang sofort
wieder einsatzbereit. Diese Modifil<ationen lässt

sich der Hersteller auch bezahlen. Das Fall<e LE

l<ostet rund 100,- € mehr als sein ziviler Bruder.

Ein scharfes Kreis-Punl<t-Absehen mit einer
Batterielebensdauer von bis zu 1.000 Stunden

und einer Auto-Off-Funl<tion ist beim LE-Modell

ebenfalls vorhanden. Das Absehen ist mit einem

65 MOA großen Kreis und einen 2 MOA großen

Punkt ausgestattet. Es besitzt insgesamt zwölf
Helligl<eitsstufen, wovon sechs Stufen für den

Einsatz von Nachtsichtgeräten reserviert sind.

Die Bedienung funl<tioniert beim LE über einen

großzügig dimensionierten Smart Button, der
sich auf der linlcen Seite befindet.Auch wenn man

vergessen haben sollte, das Visier auszuschalten,

ist dies l<ein Problem. Nach einer gewissen Zeit
schaltet sich die Optil< von selber ab. Somit l<ann

man sicher sein, das man die bis zu 1.000 Stun-

den Batterielebensdauer der CR 2-Batterie op-

timal ausnutzen l<ann. Die Auto Off-Funl<tion ist

ein Feature, das es beim Falke ll übrigens noch

nicht gab.Aus elektronischer Sicht hat man viel

verbessert.Wir hatten die Möglichl<eit, bei eini-

gen internen Stabilitätstests anwesend zu sein.

Hierfür wurden wir nach Krefeld eingeladen, um

das Fallce LE auf allen Waffen testen, die im Lager

zu finden waren. Wir l<onnten bis zum Kaliber
12176 alles ausorobieren und uns von der Rücl<-

stoßsicherheit der Optil< überzeugen. An unse-

rem Besuchstag wurde außerdem einTieftempe-
raturtest durchgeführt. Hierfür wurde die Optil<

auf unter -50 'C auf einer vollautomatischen
Solid ll eingefroren. Anschließend musste das

Visier einige Magazine im Full Auto-Modus über-

stehen. Das Foto mit der einqefrorenen Waffe ist

während dieses Tests entstanden. lm Anschluss

wurde uns ein Fallce LE zurVerfügung gestellt,

welches wir einem Härtetest auf einem Revol-
ver im Kaliber .44 unterzogen.Auch der 44er
l<onnte dem Fall<e nichts anhaben.

Zwei Modelle haben wir jedoch bislang unter-
schlagen: Das Fall<e S - Solar und das Fall<e SL

- Solar Large. Diese wurden dieses Jahr ein-
geführt und befinden sich zurzeit bei uns im
Test. In einer der nächsten Ausgaben werden
wir ausführlich über diese brandneuen Visiere
berichten.
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